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Norm

ABGB §1435

ABGB §1438 Ag

Rechtssatz

Die auf Grund einer später mit Wirkung vom Klagstag herabgesetzten Alimentationsverp7ichtung zu viel bezahlten

Unterhaltsbeträge sind keine Vorauszahlung künftiger Alimente, sondern gegen den Unterhaltsp7ichtigen lediglich

eine Forderung auf Rückzahlung der Mehrleistung. Gegen gesetzliche Unterhaltsansprüche ist eine Kompensation

nicht zulässig.

Entscheidungstexte

3 Ob 129/38

Entscheidungstext OGH 25.03.1938 3 Ob 129/38

Veröff: DREvBl 1938/249

7 Ob 225/55

Entscheidungstext OGH 11.05.1955 7 Ob 225/55

7 Ob 155/65

Entscheidungstext OGH 16.06.1965 7 Ob 155/65

nur: Gegen gesetzliche Unterhaltsansprüche ist eine Kompensation nicht zulässig. (T1)

1 Ob 262/70

Entscheidungstext OGH 10.12.1970 1 Ob 262/70

Vgl; nur T1; Beisatz: Aufrechnung nur unter den Voraussetzungen des § 293 Abs 3 EO und des § 4 Abs 2 LPfG. (T2)

Veröff: SZ 43/229 = RZ 1971,86 = JBl 1971,261

3 Ob 98/77

Entscheidungstext OGH 08.11.1977 3 Ob 98/77

Vgl auch; Beisatz: Soweit pfändbar, kann aufgerechnet werden. (T3) Beis wie T2

5 Ob 537/78

Entscheidungstext OGH 03.10.1978 5 Ob 537/78
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